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Muanina in Mronſſen 4
 a

ſ Jö eνα cb.Marggraff zu Brandenbura/
Fün n ech thzam—mererund Shurfurſt zuMagdeburg Dleve,/

Frulich und Bergen zu Ztettin Pommern der Vaſſu
ben und Wenden auch in egchleſien zu Sroſſen Kertzog Wurggraff

zu Zeurnberg Zurſt zu Falberſtadt Minden und Dammin
VWraff zu Jgohenzollern der Marck und Navensberg gerr

zu Ravenſtein und der Lande Wauenburg

und Wutau xc.

Enſer Alllergnädigſter Wonig
und Kerr/

Den 18. Januar. MDCCI.
Die Konigliche Salbung in Konigsberg empfinge

Wolten
Fhre allerunterthanigſte Devotion hiedurch bezeugen

Samtliche aus dem Furſtenthum Minden ſich auff der Koniglichen
Friederichs Univerlitat befindliche

Ztudirende.
Halle Gedruckt bey Chriſtoph Salfelds ſeel. Witwe.
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Chau theurer SOUVERAIN, auff
dieſes ſchlechte Blat

Vaß St Wgefallig ſeyn was BE
Fonechte bringen

Kimm ihre Wunſche an die aus der egeelen

dringen
Die heiſſe Dieb und Treu herausgedrucket hat.

Wir beten Zc gg intieffſter Demuth an
Wir beugen uns vor EheE dl gdonigsThrone

Der Mafeſtat und vor der guldnen Drone
Meil unſ're Durfftigkeit RoR ſonſt nichts bringen kan.

Ii.

Sae  he gantzes Neich und Woltk laßt tauſend greu
den ſehnJ l IE

Der Brennen griederichwird taglich hocher—

haben
Der ruhmt, die Dapfferkeit der DEgnge Weirheit

WMaaboen
Dadurch ZBEG B Voltd ietzt ſchwebt in fuſen Wohl—

ergehn.Vewiß ſoll dann die Welt erſt glucklich ſeyn
Wenn Wurſten ſich der Weißheit zugeſellen
Fhnd weiſe Weuth' das Regiment beſtellen

Wo tehret ſolches Rluck bey Wrandenburg erſt ein.

III. Der



Iij.
Der Preuſſen Weler iſt inſonderheit erfreu't

Weil eine ZdonigsDron Ihm amnff dem ggaupte ſtehet
ghnd ſeiner ſchwartzen Zarbein giudnes Sicht aufgehet

Ein Dicht daß mit demechein ghm ghertz und Muth

erneu't.
Was gkbnigsvera infriurn Wallen hegt

W o die groſſe Stadt. as auff em Wand zu fin en
Kan ZSgge  geuhm und zgein Vluck kaum

ergrunden
Der gloſſe Jater hat den Grund darzu gelegt.

Iv.ES Vgt gnall iſt auch darob in Fgertzens greud eut

brant
Ein jeder will Din Vufrecht ats feinen geonig ehren
Ein jeder iſt bemuht den Jubel zu vermehren
Ein VIVATwird baſd hie vald dort DN zugeſand.

Wie ſolten wir dann ictzo ſtille ſeyn?
Ba ZSti ge  Wnad auff uns mit Stromen flieſſet
And Zeg ges Ghand den Warten ſelbſt begieſſet
Aus dem uns kaglich kömt der wahren Weißheit Schein.

Rog VghlEowun—
ſchet unſer Mund

Has hggertz ſetzt noch hinzu: Ds bluhe eeine Drone
Es ſey des ggochſten Nand mit Seinem Fonigs

hrone:Der Kimmel ſegne ſtets die angenehme tund
E.

v

Da eine Dron dem Dhurhut zugeſelit.
a dur lauter Ezuck ſoll Zeine Xgcepter kuſſen/
Waß geeiude auch dgie ſtetig ehren muſſen:
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